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Bereits zum vierten Mal darf ich mich

als Juryprasidentin des Watt d'Or über

grossartige Projekte und clevere Ideen

im Energiebereich freuen Die Jury

kann jeweils nur einen Bruchteil aller

eingereichten Vorschlage auszeichnen

Ich mochte hier deshalb einmal

auch die anderen hervorragenden

Projekte erwähnen, die bei diesem

Wettbewerb leider leer ausgehen Die

strahlenden Gewinner stehen zwar
jedes Jahr verdient im Scheinwerfer-

licht, doch sollte unsere Anerkennung

immer allen Projekten gelten, die zu

einer nachhaltigen Energiezukunft
fur uns alle beitragen Viele geniale

Errungenschaften der Menschheit
sind aus dem Naheliegenden entstanden

Die Kunst besteht darin, eben

diese naheliegenden Losungen zu

erkennen Eine Kunst, die die Preis-

trager des Watt d'Or 2010 perfekt
beherrschen! So zum Beispiel das

Wasserversorgungswerk der Tessiner

Gemeinde Gordola Statt Millionen in

ein uberdimensioniertes Projekt mit

neuen Leitungen, Reservoirs und

Pumpen zu stecken, hat sie einfach

die Lecks im Trinkwassernetz geflickt
und die Wasserverbrauchsspitzen
gebrochen Mit dem dadurch eingesparten

Strom konnten 200 Haushalte ein

ganzes Jahr versorgt werden Wenn

alle Wasserversorgungswerke in der

Schweiz die Leitungslecks genauso
schliessen wurden, konnten jährlich
weit über 20 Millionen Kilowattstunden

Strom eingespart werden,
soviel wie heute alle schweizerischen

Windenergieanlagen zusammen
produzieren Die nahe liegende Losung
bei der Erdgasentspannungsanlage
Oberbuchsiten liegt darin, die beim

«Entspannen» des Gases von hohem

auf niedrigen Druck freiwerdende

Energie sehr effizient in Strom

umzuwandeln, stattden überschüssigen
Druck über Ventile abzulassen Auch

der pneumatische Benzin-Druckluft-

Hybridmotor der ETH Zurich basiert

auf einer bestechenden Idee

Bremsenergie wird als Druckluft
zwischengespeichert und verringert dadurch

den Treibstoffverbrauch Und zwar
fast so gut wie ein Elektro-Hybridmo-
tor, aber zehnmal billiger Billiger und

effizienter wird es meist, wenn man
zusammenarbeitet Das stellen auch

die über 70 luzernischen Bauernbetriebe

unter Beweis, die beim
Betrieb der grossten Biogasanlage der

Schweiz zusammenspannen Last

but not least ist es bei den heutigen

Energiepreisen naheliegend, dasssich

Gebäude künftig selbst mit Energie

versorgen Wie das geht, zeigt das

Mehrfamilienhaus in Basel, das

seinen gesamten Energiebedarf nach

der Modernisierung mit Solarenergie

deckt und dabei erst noch die

Anforderungen an das Stadtbild erfüllt So

einfach, so nahe liegend, so genial,

so Watt d'Ori

Chiara Simoneschi-Cortesi

Präsidentin der Jury Watt d'Or
Nationalratm CVP
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